
^IDr, <J)ng. ̂ iinter fSascJie
8020 Drerden
Herku'esstroße 14

Tdefon 2361488

WasServersorgung und

Abwasserbehandlung Dresden

Prod,-Bereich Preital

Dresdner Str, 301

621 Preital

Dresden, den 10,06,1991

Antrag Schachtgenehrsigung für Verlegung einer

T riiikr/meserle i tung

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beantr^|ge hiermit die Genelmnigung zum Auchub "eines Grabens
für die Verlegung einer Trinkwasserleitung. Die Trasse hat

den irn beiliegenden Lageplan mit "Trasse 1" gekennzeichneten Ver

lauf, Falls diese Trasse ni¥ht genehmigt wird, bitte ich 1010 etoe

husticuüung zur msmmmmimtE "Trasse 2".

Die Grabentiefe beträgt 1,20 m.

Hochachtungsvoll

2 Anlügen
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^r. <Jng. (^üiiler fSascUe
8020 Dresden
H«rku!®sstroße 14
T«lefon 2 361488

ESAG

Meisterbereich Gas Dippoldiswalde

liordstr, 27

-^312 Aieidenau

Dresden, den 10,06,1991

Antrag auf Schachtgenehmigung für Verlegung einer
'I'rinkwasserle 111'np:

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beantrage hiermit die Genehmigung sum Aushub eines Grabens

für die Verlegung einer Trinkwast erleitung. Die Trasse iiqt

den im beiliegenden Lagepinn mit "Trasse 1" gekenn2eichneten

Verlauf, falls diese Trasee nicht genehmigt wird, bitte ich um eine

Zustimmung ssur Ausv/eichvariante "Trasse 2",

Die ürabentiefe beträgt 1,20 m.

Hochachtungsvoll

2 Anlagen
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^ünler fSasche
6020 Dresden
H«rku!esstraße 14

Telefon 2361486

ESAQ

Meisterbereich Gas Dippoldiswalde

JJordstr. 27

8312 Heidenau

Dresden, den 10.06,1991

Antrag auf Schachtgenehmigung für Verlegung einer
Trinkwasserleitung

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beantrage hiermit die Genehmigung zum Aushub eines Grabens

für die Verlegung einer Trinkwasserleitung. Die Trasse hat

den im beiliegenden Lageplgn mit "Trasse 1" gekennzeichneten

Verlauf. Falls diese Trasse nicht genehmigt wird, bitte ich um eine

Zustimmung zur Ausweichvariante "Trasse 2".

Die Grabentiefe beträgt 1,20 m.

Hochachtungsvoll

2 Anlagen
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'Or. <sJpig. ̂ ihticr faselte
8020 Dresden
Harle u'esstrcße 14
Telefon 2361488

ISAG _

Meisterbereich iSlt

Brnst-Thälmann—Str» 15

lieideneu

8312

Dresden, den 10»06,1991

Antrag auf Schachtgenehiaigung für Verlegung einer
Trinkwasserleitung

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beantrage hierrait die Geneiimigung zum Aushub etnee Grabens
für die Verlegung einer TrinkwaBserleitung, Die i'rasse hat
den im beiliegenden Lsgeplan mit "Trasse 1" gekennzeichneten
Verlauf. Dalls diese Tr-sse nicht genehmigt ?/ird, bitte ich
um eine Zustimmung zur Ausweichvariante "Trasse 2".

Die Grabentiefe beträgt 1,20 ra.

Hochachtungsvoll

2 Anlagen {/\y\y
U
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lE S A G
Energieversorgung Sachsen Ost AG

ESAG Energieversorgung Sachsen Ost AG, Postf. 92-04/08-10, O-8036 Dresden

Herrn

Dr. Ing. Günter B a s c h e
Herkulesstraße 14

0-8020 Dresden

Betriebsverwaltung Dresden

GasanstaKstraße 2

Postfach 92-04/03-10

O-8036 Dresden

Telefon 468-0

Telex 2231 esag dd

Dotum

04. 07. 1991

O

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom

2491
Unser Zeichen Dufdiwohl 468- Telefax 468-

BV 12-TEB-Ui/Doe Pirna 61303
HA 2367

Verlegung einer Trinkwasserleitung in Kleincarsdorf

Sehr geehrter Herr Dr. Basche!

Im Bereich der geplanten Trinkwasserleitung befinden sich von
uns keine Energiefortleitungsanlagen.

Der Trassenführung wird von uns zugestimmt.

Mit freundlichen Grüßen

yergieversorgung Sachsen Ost AG

k/ypi/}
pjp a M a s u r

Anlage:
1 Lageplan

i861

Dar

im Auftrag

Energieversorgung
Sachsen OsrAG
Pfoduk'iicn.'jb,soers-ch Eft p/na,i

Cdi!-ns!,E'i

Kreisgericht Dresden, HRB Nr. 965

Vorsitiender des Aufsichtsrates:

Dr. Klaus Marquardt, Bochum

Vorstand: Sprecher

•Dr. Lutz Bodianky

DIpl.-Ing. Ludwig Klimmer

Dipl.-Vw. Siegmund Meßmer

Prof. Dr. Heinz Solf

Norbert Thiem

Dr. Klaus-Dieter Wegener

Dresdner Bank Kreditbonk AG

460078200 (BLZ 85080100)

Postgiroamt Leipzig

989-907 (BLZ 86010090)
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Kleincarsdorf
b. Kreischa

(Ortsende)

erforcJoriich!

C^i^v

Bsorbeiiel im Sinne der TGl 30434

VEß Energiekombinc! Dresden
Energieversorgung Dresden

Prcduki!onsberei,ch QpS(^y

Hacdsnau, den

ioereich i«jpS(^>.
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Rat des Bezirjces Dresden
- Lfsgcnrc'icftec'lcnst -

Außcncic"
F-r e i t a 1,

'icnst —
h Hc-cl

./
55

,  Außc
j2 6 21 F-r e i t a 1, Uresc'

1 7, Feb. 1975

^
Dresdner StrcCa 247 V

/

Kreis: Freitai

^Gerhai'kung: J^eirtcwsclorf

*  \

55 )

-K'

-A
55

55

X
<1- ■\

€8

55

/I

.55

55 776 69

55

58 62

60 55

67
v.772^

777
62

Grci'nks{üct

25

62

rü

77

77
Itf

55 70V

rt

6V

99
75/

/

6-zjDle Uige soweit keine
^  u'A»-"

r  ' iwW

' Die gen®"-'®Ä:

/\

55

^tbcren Kappe^
Afch Scliürfungen,

H

56'

i5.i -

'VervielfclficuriDcn oller Art sind auf
Grund des Uihsbsrsdlutz-Gesclzes

unt'SrsccS I



WaSBOi-vei-uorgmig U!..,d ■--eiiandiuiig
jjj.-ei:den Uffibd

i>ereiciisöii'ektion Sreitcl/kipi-oldiswalde
i.-reL.dBer Str. 301

0 k21 i-'reito 1

Dresden, den 05.07.1991

Solar geeiarte Frau RUiile,
ich hfatte limen bereits iuit Scl^eiben voia 10.06. 2 Legeplüne
uberge-bßn, in denen auch die vorgesehene ÄnschlubleitTing
eingetragen war. taatsprechend Ihren. Wunsche erhalten Sie
2 Iluretackspläne des Lieeeneciiaftsdienstes, Lie Leitangsfihirung
wollen die bitte dein i-lan ti 1:750 entneimen,

bie beantragte Leitung stellt den Anschluß einer bereits bestehen
den iiinglei uung ah des öiientliche heta wieder her, dir d rch
die Oillkur eines Anliegers uiitei'brochen wurde, indem diesen
den Schieber der Verbind^m.^.Bl8itang nicht mei-jX öifnet,
Lenht ißt die Wasserveroorgung von 5 hutacm unterbrochen.
Las Äasoer ist fhr die 5 xmtaer brouchwsesoi ukr die Bewässerung
von Garterkulturen und Irii^kwaßser für die ilutaung in den
hungülows,

o
iffl lagen

.J ocnr chtungsvoll
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Dresden, am 29.7.1991

Liebe Gartennachbarn,

in der Angelegenheit unserer Wasserversorgung macht es sich er
forderlich, uns alle gemeinsam über kommende Vorhaben zu beraten.

Als Termin wird Samstag, der 3. August 1991, 14 Uhr festgelegt.

Grundlage für diese Beratung ist der beigefügte Vertrag, den Sie
sich bitte bis dahin durchlesen. Den Vertrag für die Unterschriften
für alle Beteiligten bringe ich zur Beratung mit.

Sollten Sie verhindert sein, an dieser Beratung teilzunehmen, so
erwarte ich vorher Ihre Stellungnahme zu genanntem Vorhaben.

Mit freundlichen Grüßen

Lothar Börner

Mansfelder Str. 16

0-8019 Dresden

Tel.: 3 02 74



Kleincarsdorf, Juli 91
Vertrag zur Neuerstellung einer Wasserleitung

Naachdem die bisher genutzte Wasserleitung über das Grundstück
von Herrn Wirthgen, Kleincarsdorf, nicht mehr für uns zur Ver
fügung steht, macht sich der Neubau einer solchen dringend er
forderlich .

Nach Lage der Dinge kann aber frühestens im Herbst eine ordnungs
gemäße Erdverlegung erfolgen.

Wir haben uns deshalb entschlossenö, ab sofort eine provisorische
Wasserleitung über eine Schlauchverbindung zu realisieren.
Daraus ergeben sich für alle an der ehemaligen Ringleitung ange
schlossenen Gartengrundstücke folgende Maßnahmen:

1. Jeder Nutzer der provisorischen Wasserleitung verpflichtet sich
mit seiner Unterschrift zur Zahlung eines Pauschalbetrages
(mit einer Vorauszahlung von 50,- DM pro Gartengrundstück), der
sich aus dem Gesamtstand des Zählers, geteilt durch die Grund
stücke, ergibt.

2. Wer vor dem Anschluß des Provisoriums in der Lage ist, in seinem
Grundstück eine Wasseruhr zu installieren, kann vom Pauschal
betrag befreit werden, da er dann seinen tatsächlichen Verbrauch
abrechnen kann.

3. Jeder Nutzer der zu errichtenden vorschriftsmäßigen Wasserleitung
verpflichtet sich

a) die entstehenden Kosten, geteilt durch die Zahl der Nutzer
zu tragen;

b) sich aktiv am Bau derselben zu beteiligen;

c) in seinem Grundstück für den Einbau einer Wasseruhr zu sorgen,
mit der alle Wasserstellen erfaßt sind, d.h. auch z.Z. noch
irgendwo an der jetzigen Ringleitung liegende Standhähne
müssen installationstechnisch erfaßt oder totgelegt werden.

4. Anlieger, die sich durch Ihre Unterschrift nicht zu diesem
Vertrag bekennen, werden von der bestehenden Ringleitung auf
eigene Kosten getrennt.

Aufstellung der Nutzer: Unterschriften
Teilnahme Nichtteilnahme



^r. <J:ig. <Qiinicf fSaschti
8020 Dresden
Herkulesstroßa 14
Telefon 2 361488 i ftV JPJr

^fr4 -4^. : f'O
Wesscinrersorgimg urd

Abwae erbeuaiid limg Dreoöen II O- ?>
i-rod,-Bereich Froital

z.H, Brau Aühl©

Bresdaer btr, 301 »u i-
821 Preital ^UC

1 ̂  •• Dresden , den 07,08,1991

Sehr geehrte Frau Ruli"'e,

nachdem in der Gertenanlage unser ifoxiiabeii, einen kuraen

Anschluß au der voiuianaenea .irinkv/aBserleitLing aeraustellen,

belc:nnt gevvcx'deii v«?:,-r0 h,-1 sich die Danl der Csarteninhciber, die
ebenfalls Kitversorgt iverden wollen auf 13 ernöiit. Im Dusc. rien-

hang damit wurde eine neue Leitungsfüiirung Vörgeechlagen, bei der
die i'rqoGo außerhalb der GrundetUcke verläuft. Damit wird der

Yorociilcg entsprechend der /oalage au meinem Jc-ireiben vom

10,06.1991 für imsültig erklärt.
Ich sende Ihnen beiliegend den neuen Traceenplan, ctend

05»08,1991 und bitte die um die buetixmDimg aur Fraesenfüliriing
und um die bchaciitgeneiimigung für dir in den beiden beiliegenden

Lageplänen eingetragene Anschlußleitung,
Die Grabentiefe bis zum hntleerungoschaciit betrügt 1,20 m

<J ̂ und von da ab im Fittel C,6ü m,

2 Anlpgen

il o cha eilt uiigf j vo 11

s  1(it.
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Bearbeite! im Sinne der TGl 30434

I^Energickonibinat Dresden
Energieversorgung Dresden

Produktionsbereich Gi

Heidenau, den

Fiiergleversorgung^a^^^fllj;, S H
Eisrnie-verscrTu^Ä^^resd-^n
MeisicrboreicH ̂ ^^Sl^gycflde

bitz (leidenou. Nordst/27, Heidenau, 8312

-  vorh. Leitung

gepUnte Anschlupieitung

I ■•■?•...

,  , Dresden, 05 08.1991

bearbeitet:

(Dr.ring. Q. ßasche)



^r. <Jng. ihtfcr ISasdii
BOSO Dresden
Hcrku esstraß« 14
Teicfcn 2 361468

ESÄG

Meiateroereicii Bit

Ems t-rlialiaiimjs tr. 15

.;Ieidoi;aa

8312

Bresden, den 7,0,1991

Antrag auf Scii;: olifgenehmigung für Verie

Tr in kwag serleltung

Besuga nein Schreibon vom 10,06,1991

: Ihre Sustidaung mit Sciireiberi vom 04.07,1591,

Az. BV 12-TEB-Ui/Doe

I?QChdeiii in der Grirtoncmlagö unoer Vorhabon, einen krarscn

Anechliiß ZV. der voiiiandenen Trinkvr/asserleitung hersuetellen,

bekannt geworden ivar, hat eich die Baiil der Garteninliaber,

die ebenfalls mitversorgt werden wpllen, vergrößert.

Im SusaiEiLenhang damit «nirde eine neu© Leitungefiiarung vori,©-

ecnlagen, bei der die Trasse außerhalb dor fcdcke verläuft,

ßamit »/ird der Vorschlag entsprechend der aalage aum ö,g.

schreiben für ungültig erklärt.

Ich Bonde Ihnen beiliegend den neuen Trassenpl^ua, Stand

05,08.1991 und bitte Sie um die ^iä^tiiranung zur TraSBenführung
und um die Schachtgeneiimigung für die i^t den beiden beilie^ enden

Lageplänen eingetragene ihischlußleitung.

Die Grnbentiefe bis zum fintlrerungssciiacht betragt 1,20in und

von de b im uittel 0,60 m.

2 Anlagen

iiochpchtungsvoll

t h



Hinweise für Erdarbeiten

1. Antrag (zweifach einzureichen)

1.1. Auftraggeber i- n
pCi^cVv^

1.2. Bezeichnung des Bauobjektes

j \ >iv^V ^ \t.vi

1.3. Bezeichnung der beigefügten Unterlageni aus denen der
Bereich der Erdarbeiten ersichtlich ist:

>11 tfv

1.4. Bauauaführender Betrieb
'VvyC vCS. g V t\ \fv^

1.6,. Nase und Anschrift des Mitarbeiters, der - bei Änderung der
Bedingungen zu informieren ist:

(Ort) (Datum)

(Auftraggeber)

Hinweise

2.1. Leitungen im Bereich der Erdarbeiten vorhanden: Ja

2.2. Arten der Leitunge

2.3. Die Erdkabel sind-mit annähernder Genauigkeit in die gemäO
Abschnitt 1.3. übergebenen Unterlagen eingetragen.

2.4. Zusätzlich einzuhaltende Sicherungsmafinahmen:

ImlÄGF

498



2.5. Die Anwesenheit eines fachkundigen Vertreters der ESAO ist
bei der Durchführung der Erdarbeiten erforderlich:

" Nein

Bei unvorhergesehenen Situationen (z'.B. abweichende Lage der
Leitungen, Auffinden nicht angegebener Leitungen) ist als fach
kundiger Vertretef•^i,zü^^nforI»Tej^i0Uf>Q

.  ̂ (Telefon)
0-8300 PIRNA

Die Hinweise sind gültig: o

vom 0 , E 1,^3 ^ Q , S .

(oiinergieverGOrgurjg (Datum) ^ "
Su^seh^st AG ,
ProC^!^ca^^f?ski EK Pirna !

Stempe^^WWyOMliM (Rechtsträger)

Verlängert:

bis

(Ort) (Datum)

Stempel und Unterschrift (Rechtsträger)



^r. <Jttg. (jihtkr J3a$c!i&
8020 Dresden
Horkuiefsiroß« 14
Telefon 2 361499

ESAG

Keieterbereich Gas Dippoldiswalde

l.'or-(b'-tr, 27

8312 leideKivU

Dresden, den 7.6.1.91

Antrag auf iUv"ha?litf.,,aneiMigui2g für Verlegung einer
Trinfovasserle itung

Lesug: Lein bciireibea vom 10,06,1991

: Ihre Zustimmung vom 14.7.91

DocMem in der Gartenanlage urjeer Vorhaben, einen kursen
Anschluß zu der vorhundenen Trinkw..sserleitung herz^ustellen,
bekannt geworden wer, iict sich die z.ahl der UartGiiinhaber,
die j!!ecGnfalls mit versorgt werden wellen, vcrgrl^ßeüt,
Im buscmmenhang daii-it wurde eine neue Leitungofuhrung vcrgesclila«
gen, bei der die Traore außerhalb der urundstdc^:e verläuft,
Düi.it wird der Vcrscaleg entsprechend der Anlage zum o.g,

^  öchreiben für ungültig erklärt.
Ich sende Ihnen beiliegend den neuen irasseuplcn, ßtaad 05,06,
1991 und bitte Sie um die zuotimung aur iraa-jenfälirung und um
die bchQciitgeneiaiBigung für die in den beiden beiliegenden
Lageplänen eing-etragene itrisciilußleitung.
Die Grabentiefe bis aum Dntleerungcschacht beträgt 1,20 m und
von da ab im Littel o,60 m,

2 Anlagen

nochaw tungovoll



Dr, Günter Basche

vj

Herkulesstraße 14

Dresden

8020

ESAG

Meisterbereich Gas Dippoldiswalde

Nordstr, 2?

8312 Heidenau

Dresden, den 7.8.tS91

Antrag auf Schachtgenehmigung für Verlegung einer

Trinkwasserleitung

Bezug: Mein Schreiben vom 10,06.1991

: Ihre Zustimmung vom 14.7.91

Nachdem in der Gartenanlage unser Vorhaben, einen kurzen

Anschluß zu der vorhandenen Trinkwasserleitung herzustellen,

bekannt geworden war, hat sich die Zahl der Garteninhaber,

die bebenfalls mitversorgt werden wollen, vergrößert.

Im Zusammenhang damit wurde eine neue Leitungsführung vorgeschla

gen, bei der die Trasse außerhalb der Grundstücke verläuft.

Damit wird der Vorschlag entsprechend der Anlage zum o.g.

Schreiben für ungültig erklärt.

Ich sende Ihnen beiliegend den neuen Trassenplan, Stand 05.08.

1391 und bitte Sie um die Zustimmung zur Trassenführung und um

die Schachtgenehmigung für die in den beiden beiliegenden

Lageplänen eingetragene Anschlußleitung.

Die Grabentiefe bis zum iintleerungsschacht beträgt 1,20 m und

von da ab im Mittel o,60 m.

2 Anlagen

Hochachtungsvoll

iJ i]/iA]C^Ly



■t.

1.1.

A«- -IW/C)A
Erlaubnisschein für Erdarbeiten

Antrag (zweifach einzureichen)

Investiti^^auftr^qeber/Hauptau^aggeber^

W2.0 'pn&scten^
1.2. Bezeichnung des Bauobjektes^^

lefUma. 0tl&UmQ ̂  0o
/rtnkii/ax&:rti4nsddoLf'*> -

1.3.

'h,ccusri&ff c^cujerc.'
Bezeichnung der beigefügten Unterlagen, aus denen der Bereich der Erdarbeiten
ersichtlich ist:

1.4. Bauausführender Betrieb:

1.5. Name und Anschrift des leitenden Mitarbeiters, der bei Änderung der Bedingungen
•  der Erlaubnis zu informieren ist:

Nach Erteilung der Erlaubnis durch den Rechtsträger wird dieser Schein an den bau
ausführenden Betrieb übergeben.

(Ort) (Dalum)

- (Auftraggeber)

j  2. Erlaubnis
2.1. Leitungen im Bereich der Erdarbeiten vorhanden:

Nein

2.2. Arten der Leitungen:

2.3. Die Lage und die Verlegetiefe ist in die gemäß Abschnitt 1.3. übergebenen Unterlagen
eingetragen.

2.4. Zusätzlich zu TGL 30434 einzuhaltende Sicherungsmaßnahmen:

01 527 W Freiberg Ag 307 III/11/10 85 2676A18346



2.5. Die Anwesenheit eines fachkundigen Vertreters des Rechtsträgers ist bei der Durch
führung der Erdarbeiten erforderlich:

Jßf^Ne

Bei unvorhergesehenen Situationen (z. B. abweichende Lage der Leitungerj, Auffinden
nicht angegebener Leitungen) ist als fachkundiger Vertreter zu informieren:

(Name) (Anschrift) (Telefon)

Der Erlaubnisschein Ist gültig:

Wäslsroräctarawara '

rreltal 08..9t ' AbwasssrbehanslungDrasden
~  (ört) ~ BiräiciieEFETcn jV. r ■ .

Freiial / Dicpo.riiswalde
Droadnor Straße 301

Stempel und Unterschrift .(Recht^ägec) -t- * •
Ü-82T0 F-RfctTAL

Verlängert: -

vom ^ bis.

(Ort) (Datum)

Stempel und Untersöhrift (Rechtsträger)

.

Die Belehrung der Werktätigen über den Inhalt des Erlaubnisscheines ist ini Arbeitsschutz"- S
kontrollbuch nachzuweisen.



/•'
t

Liebe Gartenfreunde! Dresden, den 15.10.91

Der Neubau unserer Wasserleitung tritt nunmehr in seine
entscheidende Phase.

Am Wochenende 26. 27. Oktober wollen wir mit den Schacht-
und Verlegungsarbeiten beginnen.
Dazu macht sich nochmals eine Vorabstimmung aller beteilig
ten erforderlich, bei der alle erforderlichen Details für
den Bau abgesprochen werden.
Ich bitte Sie deshalb alle am Sonntag, dem 20.10.91 10 Uhr
anwesend zu sein.

Nach nochmals durchgeführten Überlegungen, sind wir nunmehr
zu dem Ergebnis gekommen, die neue Wasserleitung nicht
in die alte Ringleitung einzubinden.
Wir verlegen die neue Leitung in der Wegmitte in einer
Stärke von 5 1/4 Zoll und gehen von da aus in jedes Grund
stück ab. Dadurch ist gewährleistet, daß jeder Abnehmer den
gleichen Wasserdruck hat. Bisher war es an der alten Ring
leitung so, daß der Wasserdruck bereits wenn mehr als 2
Abnehmer aufdrehten, nur noch einem Rinnsal glich.
Außerdem kommt hinzu, daß die alte Ringleitung stellenweise
älter als 30 Jahre ist und somoit täglich Defekte auftreten
könnten.

Da wir auf keinen Fall nur eine halbe Sache erstellen

wollen, ist diese von mir geschilderte Verlegungsart
die einzig richtige Alternative.
Über all diese Fragen werden wir uns am 20.10. nochmals
abstimmen, ich bitte deshalb unbedingt daran teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Börner





1  ■

E S A e
Energieversorgung Sachsen Ost AG

ESAG Energieversorgung Sadisen Ost AG, Postf. 92'04/08-10, 0*8036 Dresden

Herrn

Dr. Günter B a s c h e
Herkulesstraße 14

0-8020 Dresden

Betriebsverwaltung Dresden

Gasanstattstroße 2

Postfach 92-04/08-10

O-8036 Dresden

Telefon 4Ö8-0

Telex 2231 esog dd

Do4um

19. 08. 1991

Ihr Zeichen Ihre Nadiricht vom

3210
Unser Zeichen

BV12-Ui/Sc

Durdtwohl 468-

Pirna 61303

HA 2367

Telefax 468-

2456

Sehr geehrter Herr Dr. Basche!

Gegen die Verlegung einer Trinkwasserleitung in Kleincarsdorf haben wir
keine Ei nwände und erteilen Ihnen unsere Zustinmung.

Die vorhandenen Energiefortleitungsanlagen wurden von uns in den bei
liegenden Lageplan eingetragen.

Im Bereich der 0,4-kV-Kabel sind die Schachtarbeiten manuell durch-
zufOhren.

Mit freundlichen Grüßen

Energieversorgung Sachsen Ost AG

Rupf
in Vollmacht

Büttner

im Auftrag

Anlagen
1  Lageplan
Hinweise für Erdarbeiten

EINLAGE

EINLAGE

Kreisgericht Dresden, HRB Nr. 965

Vorsitzender des Aufsichtsrates:

Dr. Klaus Marquardt, Bochum

Vorstand: Sprecher

fDr. Lutz Bochanky

DIpl.-Ing. Ludwig Klimmer

Dipl.-Vw. Siegmund Meßmer

Prof. Dr. Heinz Solf

Norbert Thiem

Dr. Klaus-Dieter Wegener

Dresdner Bank Kreditbank AG

460078200 (BLZ 850801 00)

Postgiroamt Leipzig

989-907 (BLZ 86010090)
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u

Dr. ä. ioscU

(■l&ir ki^lcssff • 1'i

Olm JreidiiA

■fd'r. Ui

Tf imk lA/ass^f iwe ck(/cf^^i^d Ffi/'-fot[

2. ('I. fl(firi/i Israel

Ia/OiSScc ukr /)fx Fcf\aef\f CkiM ^y\c{s der

l)<9(fclf- ih Kkii^CctrU^rf

flteifu^il Ihhch äef^
diiA CcLüclyi a(A^ s(fr hfl^l/-

r'fi k it(fA06(.< s c(o{ f k^AfseiTCilir
^i'i^ (oOii^eh ■

frI ^(C(Af^&((( eil<1^ (Xsu F)(u

/
(j ( 6^0^



^E)r, iJtig. ̂ ßihiier iSasdie
8020 Dresden
Herky'esstföBe 14

Telefon 2 3614 8B

A'. S,^;€ibC?iI XJI^ iii6 X-vCUTii, u X G UBjT; cIGP

I'Lir die Bau: aßcahnie "Yarlegursg der Brintafasserleitung"

hatte ich folger.de Ausgaboni

1„ Briefporto für Schreiben an Behörden betr.
SustiiLiTiuiigeri und GenetimiguEgen

GejiehiBipcungeK t'. r "iu'jsciiluß sii itii-g.i oitu; g"
3 X 1,70 = 5,40 BId

Genehmigungen für Vorschlag "Verlegung neue Leitung"
3 X 1,70 = 5,40 Dh

Schreiben an VtAB Preital (2 x) und Lanäratsamt

Preitsl I f1.00 3,00 DM

2, Gebüiiren

Bearbeitung-: ebühr bei »AP Preital entspr.

beiliegender iiSchnung 63,50 DM,

biHnme

Dresden, den 3«4.92

1/1' ̂  {ß^l^
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' ■;V.'Erlaubnissdiein für )Eixlarb<wt^^ . s
i. Antrag hweifacfi «Inrürelchen) /. ' ' --f

.  •• . ■ . ' : t ■ .}':/ ::... -ryA : '
1.1.

nreaden' :VV • . . ^
•  * ^ • •" • ■ • • M-

I.Ä. 6«zdchhuhg d^s BaüobjeMad: ■'; ' " • ^ \ - " • ' ■ ■ ■ •' -T-h
Verlesen - eineaV •l3?inkWesser^s'ghin,§aeS;<;=:fi^

.  13 Gärten'1.: Uemax .^-Kl'eX'n 'K; >.• '■ :• •
itnung der beigefügten Ünterlagen/öue denert dgr Bereidi der Erdorbeiten ^ ^ ?'V . ■
illdi ist: • •. • ■ • -. ' • •: - . '■ • ': • \ ^ ■' ■■

t.3* Bezeichnung
, ersichtlich ist:
'Lageplan ^ ^ >: .L: • - . •.. •'

'  • • • , • .. '• ■"■ -A":;!"- /, . • ' c :' >'•' * 5
1.4: Baüdu4fuhrender Betrieb: . _ • ' " C :'. • i . .a" »i; / • ' •' ' ' >n

5^—[R(j2q Lresden* ■ '■ ■ ^:. . ■ ■ •■ * '- .• ■ v. ^ • ::.' . i •. .,ame und Anschrift des leitenden Mitarbeiters; der bei Änderung der B^ . • . . 'J
«l^r PrIniihnSa TU inft^rmieren ist: . " * V" i v*' ^der Erfdubnis zu infdrmieren ist: /

I « Ii ; 1—^ ^ — ■' ■ ■— . • ..■. • V , ■ - : . .' ■ . . •
■; , • • ■• ■ ■ -' : l' ■ •■ . ■• : ^"■ • • ••" ••.:■ •■ • ■ v, '--. - -

.'# S, -. • * '* .- • ; • ••. .•'•■ ■. •/ ■ ■ , ^ t j.. ; • t f • •;;■ ' - ■... ^
^  .J

Mficl'i Efteilurrg der Erlaubnis durch den i^e^tstrager wird dseser Schern an de^ .b®^t i
ausführenden Betrieb übergeben^ , . ; ' ' ' . V ' ^ • .1 - V ' /

l{r-eischäy^ ■• ' \-'v. ■ ■. ■ . ' ■ •' '
■ (Ori| • .> •■■. •i';-; •> * •; ..: • ; |t>o«V»»>) >':■\  :;v.'

•  y

fi . Erlaubnis

8.1.

'  , • :
•  :— .' . . . . . . /V";-/ V-^ ••* b * ' " .'*

'  • ; • •• .- . Y Ii rv' . V. .• •: •

' ■ ^ V
• ■-4' • ■ - ' . • ) ' ' "1. V '.''f ■ « ■ - ■'■ ^ . ',": 'f. .!• " •' ■ ^' ■ ' ^^bellen Vorhanden: ^

. 'S:Wr' . y'--
9.9. Arten der Leitungen: • ' v' • • •

9.,J. Die Lage und die Verlegetlefe ist In die gernSfl AbschnHt^1.3. utwfiebenen Üntdf- ^
Innen eindelraaeii. " * ' ' . , y •' ■.• ."♦ '%.? r* .V. . ' • ;V-lagen eingetragen.

9.4. ZusaJIdich zu TGL 30434 einiuhalteride ^icb^ioltencie ^icb^rüngsmaOncihnieni ' ' '

■  ' • - X 7! ■ • '—. : . ■ ,—— ^ ' t" ?7,v-

W Fralbaiv MUniKUi <0IS27) . IH/»/M 0M4. :,
■'■■ \f:, i ;■/ 7-1^7v -'y'-vyy'-. 'yy' ' '

,.«
"'•' . . ■ v^.;- .. • ■—'—'—^ ; i-.l'-yi

^  -v -, . -'»v•;.• •■ _ ^

V  • • • ■ ' > . " ' y-'-yvl



. 8.5..' Dia Anwesentieit aines fdJileundigan Varlraleri RaAlsItSger« M bfti dar Durtü-
' ' •/ ' führung der Etdarbaiten ertordarlicf): . , - . , ' .

•• ■■Vl Naln ^ ' v " • - '■  ■ . ; ; 'H* Nein • ■■ ■

I  ' . Bei uhvortiargeaehenaii Situaiionart |z. B. abwa!d<ande Lciga der Leilungah; Auffinden'
•  iiidit angagabarter Lailunganj islol» facbkundigarVarlriier zu ihformierani _ ' • . '

. 'V ' ■! ' • ' .1 ■ ' ' I , ■ «. i'v V'."' .
'  ;! lAnt(^ri(0 >' v' "•.(TiUfonI

D«r Erlaubnlsidiftlf) iM göWgt ' ;■ ^ ^

'  i l;- ^ 27.09 9 9 T- ^ 'r. , ■ ■
•  ; 1 yom ---rr^—' . ■ ■ «■ ' - f- 'r—• ' 'V' . ..W» ——,  • vom -r:—;• ■ '» • ■. ' . ..p»» ' ■ . — ■

C ' C; :
'  ' 9 '*• '.' (OH)^

'■VO:

.L....i ir.aü:i.-'ini» f- 'iV '■*—
.'r -r.; ■'

"l/* 7 4^'.' ; SUni^«! ynrf |R«l>istr89«r|
/, - ^ '

■V.'' ■ '.! Viriangati!
'7{9-

vnrinnnarr: r ' . . .

■' ./2 :7;'Vom f iV- , ;r,. ^ 1* ':b^ V' ■ v

:: A>
7 :• - r I.

'  IDolumj .:  • .tl .<•• -• • - ;
/  . ' v:- ., I- • ' • ' •

'( ■ ■ ■ V' ' -••• ■  , V i, . / ,- . - *' ' '•

' $Wmp«f unj UnUratltriA •

kpnlroljbudi nacbzuweisor^.' -

I i : I ■

i

■ : ■ ■'i-'i- -'i*' •' : t \ ' '■ '■■ ■. ' ■ ' '
^  2 jr V ■ ■:■'>•.■

'  V 'i/x' •! V i ,■• • i\ vV, ■ - / ■rv,j;W'i Krr? . ' " '■ '
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Freltal, den 21.8.1991 /Rü -AF/2764

Reg.-Nr. NA-94/.91

Wasserlieferungsvertrag

zwischen der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung Dresden GmbH
Bereichsdirektion Freitol/Dippoldiswalde

Dresdner Straße 301

O - 8210 Freital

und

Herrn

Dr. Günter Basche

Herkulesstr. 14

8020 Dresden

Nach Prüfung der uns vorliegenden Unterlagen erhalten Sie unser Vertragsangebot 2fach für den
Neuanschluß/®eaflaiwaeh«ftsttwäd<l>a8 «i» x«d@i: xSiixiNd-x

ätsdte: aWQUatahtdfeXew W»i?tte»(VAa:g«<^dtfehjXiai/Erweiterunq/V6tra»(<tetiXrtti der Anschlußleitung
für das/dl^Grundstück(^: 13 Garteninhaber

DorfStraße

Flurstücks-Nr. 55 a Gemarkung Kleincarsdorf

an

den vorhandenen Anschluß des Grundstückes Lothar Börner (im WZ-Schacht)

1. Das Versorgungsunternehmen verpflichtet sich, Trinkwasser zu liefern und einen Hausanschluß
herzustellen.

Dafür gilt neben diesem Vertrag die Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Ver
sorgung mit Wasser (AVB Wasser V, BGBI. I 1980, 750, 1067 vom 20. 6. 1980).

2. Der Kunde verpflichtet sich, den Wasserpreis zum jeweils geltenden Tarif zu zahlen. Die Abrech
nung erfolgt jährlich.

3. Dos Ablesen des Trinkwasserverbrauches wird durch das Versorgungsunternehmen einmal im
Jahr durchgeführt.

4. Für die Hausanschlußleitung wurde eine Dimension 32

Materialart PE ermittelt.

5. Der Wasserzähler gelangt im Ma^^Schacht zur Aufstellung.

X X )^k^W(t0XCK1x5lSf )f K
Die Kosten für den Bau und die Unterhaltung des Zählerschachtes trägt der Antragsteller.

6. Wir weisen Sie darauf hin, daß sie mit einem Betriebsdruck von ca. bar im Mittei zu

rechnen haben.



7. Ihrerseits ist der Installateur auf die vorhandenen Druckverhältnisse hinzuweisen. Die Kunden

anlage ist nach den anerkannten Regeln der Technik, insbesondere der DIN 1988 und dem
DVGW-Regelwerk, zu errichten.

Dos öffnen der Anschlußleitung ist vom Antragsteller bei uns zu beantragen.

8. Die Kosten für die Erstellung des Hausanschlusses trägt gemäß der AVB Wasser V der Antrag
steller. Die Rechnungslegung seitens des Versorgungsunternehmens erfolgt gesondert.

9. An den Anschlußleitungen dürfen vor dem Wasserzähler keine Abzweige eingebaut oder spätere
Veränderungen vorgenommen werden.

10. Wird die Anschlußleitung in isolierendem Werkstoff (PVC, PE) ausgeführt, so wird die vorhan
dene Erdung am Wasserrohrnetz unwirksam. Durch einen zugelassenen Elektrofachmann ist
auf Ihre Kosten eine neue Erdung zu installieren.

11. Es wird gesondert darauf verwiesen, daß es nicht statthaft ist, die Kundenanlage mit herkömm
lichen Wasserversorgungssystemen (Hausbrunnen usw.) direkt zu verbinden. -

12. Sollte innerhalb von drei Jahren kein Vertrag zustande gekommen sein, ist erneut ein Antrag zu
stellen.

13. Voraussetzung für den Abschluß des Vertrages ist die Anerkennung der genannten Vertrags
bedingungen einschließlich der Rücksendung eines bestätigten Exemplares des Wasserliefe
rungsvertrages an das Versorgungsunternehmen,

Zuständiger Meister: Herr Hesche
Stützpunkt Freital-Zauckemde

Für alle 13 Abnehmer ist ein Unterzähler zu installieren.

Die Verrechnung erfolgt über Herrn Lothar Börner.

Ä'JlUVi/l/i
B^reichsdirektor Datum und Unterschrift des Vertragspartners
Freital/Dippoldiswald^

Bearbeiter:

Rühle

Anlagen;
2 Lagepläne
1 Flurkartenauszug
1 Schachtschein

n



^r. ü,ig. Qüfthr I3asdte
8020 Dresden
Herkulesstraße 14
Tdefon 2 361488

L; ndratsamt Preital

Streßenverkehrsanit

z,d, xierrn heniicar)

Willi-ocaneider-dtr, 22

G-&210 i'rcital

Dresden, den 16.1091

f
operrung eines Wirschaftewe-es weisen Verlegung einer Trixlcwnssor-

leiturtip; in Kleincarsdorf, -^.eneinde Kreiacna

Oelir geehrter Herr Lehmann,

unter Leaugnr.:.mo ruf unsere f..rnmündliclio ünterredang am 15.10

teile ich Ihnen mit, daß indf der Gartenanluge Aleincar-ßüoi'f,
Gemeinde Kreischa, eine Lrinkwassorleitung verlegt Vierden soll,

Beginn der Arsschachttmi.;3arbeitan ist der 26,10.91. naieu mußte

der iA'egr-bechnitt beginnend ua: Dor.iende bis zur .^iia-iiudung in eine

Zufahrt, im wesentlichen der im beiliet^enden Lugeplun uit WW

gehennBeichnete Wirtscteuftsneg, geseorrt iveroen. (vgl. i:^intregunt.en

im Lr geplan). an U U/'^cHe-a

Ich bitte Sie liiersu um Ihre bustiamung.

I b: b C

iit freundlichen Grüßen

fl/W)(Avy


